
                                                             
   
 

 

CALL  FOR  PAPERS 

 

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen! 

Das Naturhistorische Museum Wien und das Bundesdenkmalamt freuen sich, Sie zur Tagung 

 

Heilige Plätze – Opfer – Festmahle 

Latènezeitliche Kultpraktiken im archäologischen Befund 

vom  

16. – 18. Mai 2024 

 

einzuladen und bitten um Einreichung ihrer Vorträge und Poster bis zum 20. November 2023 mittels 

des angehängten Formulars. 

 

Anlass und Inhalt der Tagung 

Den Anstoß zu dieser internationalen Konferenz gaben einerseits die Buchpräsentation über die lang-

jährigen interdisziplinären Denkmalschutzgrabungen und Forschungen im keltischen Kultbezirk auf 

den Perl-/Stadläckern am Frauenberg bei Leibnitz/Steiermark (Autor*innen: Georg Tiefengraber und 

Christoph Grill; mit Beiträgen von Michaela Popovtschak, Christa Frank und Norbert Vavra) sowie die 

Ergebnisse aus 30 Jahren interdisziplinärer Forschungen von Veronika Holzer und ihrem For-

scher*innenteam zu den Heiligtümern am Sandberg in Roseldorf/Niederösterreich. 

 

Im Rahmen dieser internationalen Konferenz soll der aktuelle Stand der Forschungen an den unter-

schiedlichsten Stätten latènezeitlicher Kult- und Religionsausübung präsentiert und diskutiert wer-

den.  

Der Schwerpunkt liegt dabei auf dem Nachweis, der Rekonstruktion und Interpretation unter-

schiedlicher Kultpraktiken im archäologischen Befund, wobei Ähnlichkeiten und Unterschiede der 

einzelnen Erscheinungsformen zu erörtern sind.  

Neben der Archäologie wird ein wesentliches Gewicht auf der interdisziplinären Erforschung dieser 

Sakralstätten liegen: Besonders Fachgebiete wie Anthropologie, Archäozoologie und Archäobotanik 

oder auch verschiedene weitere naturwissenschaftliche Analysen etc. vermögen bedeutende Beiträge 

zu einem möglichst holistischen Interpretationsansatz zu liefern. 

 



                                                             
   

 

Informationen zu den Präsentationen 
 

Anmeldung: Themenvorschläge inkl. einer Kurzzusammenfassung (max. 200 Worte, englisch oder 

deutsch) sind mittels des beigefügten Formulars an barbara.hirsch@nhm-wien.ac.at oder  

veronika.holzer@nhm-wien.ac.at zu senden.  

 

Anmeldeschluss für Präsentationen: 20. November 2023 

 

Vorträge: Neben Vorträgen mit einer Redezeit von 20 Minuten bieten wir auch die Möglichkeit zu 

Kurzvorträgen mit einer Redezeit von 10 Minuten an. Vortragssprache ist Englisch oder Deutsch. 

 

Poster: Beiträge in Form einer Poster-Präsentation sind ebenfalls erwünscht; sie können in einem 

eigenen Zeitfenster mit den Autor*innen diskutiert werden.  

 

Publikation: Eine Publikation der Beiträge ist geplant, nähere Details werden noch bekannt gegeben. 

 

 

Organisatorisches zur Tagung 
 

Tagungszeitraum: 16. bis 18. Mai 2024 

Tagungsort: Naturhistorisches Museum Wien, Saal 16, Burgring 7, 1010 Wien 

Veranstalter: Naturhistorisches Museum Wien in Kooperation mit dem Bundesdenkmalamt 

 

Organisationskomitee:  

Veronika Holzer: veronika.holzer@nhm-wien.ac.at 

Georg Tiefengraber: georg.tiefengraber@nhm-wien.ac.at 

Bernhard Hebert: bernhard.hebert@bda.gv.at 

Karina Grömer: karina.groemer@nhm-wien.ac.at 

 

Tagungssekretariat: 

Barbara Hirsch: barbara.hirsch@nhm-wien.ac.at 

 

 

Vorläufiges Rahmenprogramm zur Tagung 
 

Am 16. Mai 2024 findet abends die Buchpräsentation zu den interdisziplinären 

Denkmalschutzgrabungen und Forschungen im keltischen Kultbezirk auf den Perl-/Stadläckern am 

Frauenberg bei Leibnitz/Steiermark statt.  

Im Anschluss an die Buchpräsentation hält Georg Tiefengraber einen Festvortrag zu seinen 

Forschungen am Frauenberg. 

Als Rahmenprogramm werden weiters Spezialführungen zu den Sammlungen des Naturhistorischen 

Museum Wien angeboten. 
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